
MACH MIT! BOGEN

SCHLOSSPARK TIEFURT
90 Min.



VORBEREITUNG VOR DEM SCHLOSS TIEFURT
WILLKOMMEN IM SCHLOSSPARK TIEFURT!

BILDET EIN TEAM AUS 2–3 PERSONEN.
Die Entdecker*innen dieser Tour heißen:

BEREITET EUCH ALS TEAM VOR UND HAKT AB:

○ Wählt euch vor dem Schloss in das  WLAN: klassik-stiftung-gast ein.
○ Ladet die App Weimar+ auf eurer Mobilgerät.
○ Wählt in der App aus: „Weitere Häuser“  und  “Schloss und
Park Tiefurt”
○ Testet das Audiostück: „Geschichte des Parks 1“
○ Audio beginnt, wenn ihr das Handy an das Ohr haltet.
○ Habt Stifte dabei.
○ Orientiert euch im Rundgang mithilfe des Parkplans.
○ Achtet darauf, keine Pflanzen oder Skulpturen zu
beschädigen und den Park sauber zu halten. Nutzt die
Mülleimer.
○ Macht eigene Entdeckungen! 
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Entscheidet euch als Kleingruppe für eure Route durch den Park:

Rundgang Schloss-Seite
Station 1
Station 2
Station 3
Station  4

0  – SCHLOSSPLATZ

Vor 250 Jahren kam der 18-jährige Prinz Constantin aus Weimar in das Kammergut Tiefurt.
Dort lebte er mit seinem Erzieher und wenigen Bediensteten. 
Der Schlosspark sollte in seiner Erziehung eine besondere Rolle einnehmen. Naturerfahrung,
die Arbeit im Selbstversorgergarten, mit Nutztieren und die Anlage des Weinbergs und
Landschaftsparks waren wichtig für seine Entwicklung.
Ab 1781 nutzte seine Mutter Anna Amalia Schloss und Park als Sommersitz.

Geht zur Rückseite des Schlosses zwischen Balkon und Parkanlage.

Vergleicht euren Ausblick mit 
der historischen Karte von 1778.

Ordnet die Nutzungen den 
Kartenbereichen zu:

Weidefläche für Schafe

englische Parklandschaft

Küchengarten

Weinberg mit 
        Obstwiese

Rundgang Schloss-Seite
Station 5
Station 6
Station 7
Station 8

Abschluss: Station 9

Folgt dem Weg vom Schloss, bis ihr zu
Station 1 Teesalon gelangt. 

Überquert die Brücke und folgt dem Weg am
Ilmufer nach rechts bis zur Station 5.

Standort



1  – TEESALON

Auf der Salonwiese befinden sich Blumenhügel
mit Wechselflor bepflanzt. Das heißt, dass die
Hügel je nach Jahreszeit neu mit Blumen
bepflanzt werden.

 Skizziert einen der Blumenhügel auf der Salonwiese :

HÖRT DEN AUDIOGUIDE 
ZUM „TEESALON“ 

Begebt euch auf den Weg zum
Mozart Denkmal.



2 - MOZART UND DEN MUSEN

Anna Amalia baute den Schlosspark als
Landschaftsgarten aus. Noch heute sind viele
Erinnerungsorte erhalten. Darunter viele
Denkmäler für Künstler, Denker und
bedeutende Persönlichkeiten der Weimarer
Klassik.

HÖRT DEN AUDIOGUIDE 
ZUM „DENKMAL VON MOZART“ 

Betrachtet die Bepflanzung um das Denkmal. 
Um was für Pflanzen handelt es sich?

3 - HERDER DENKMAL

Auch Johann Gottfried Herder wurde nach
seinem Tod im Park Tiefurt mit einem
Gedenkstein geehrt. Im Vergleich zum
Mozart Denkmal wirkt es jedoch ganz anders.
Woran liegt das wohl?

HÖRT DEN AUDIOGUIDE 
ZUM „GEDENKSTEIN FÜR
JOHANN GOTTFRIED HERDER “ 

Wie wirkt das Denkmal mit der
Bepflanzung auf euch?
Beschreibt es in 3 Adjektiven.

Wie unterscheiden sich Mozarts und Herders Denkmäler  voneinander?

STIMMUNG

BEDEUTUNGMATERIAL/FORM



4 - DIE FISCHERIN

Seht ihr die zwei Sockel aus Stein verziert mit
Blumen? 
Drei Treppenstufen führen direkt hinab zum
Ilmufer, welches damals als natürliche
Theaterkulisse diente. 

HÖRT DEN AUDIOGUIDE 
„SCHAUPLATZ DER
URAUFFÜHRUNG VON GOETHES
,DIE FISCHERIN’ “ 

Stellt euch vor: Ihr inszeniert hier am Ilmufer
ein neues Stück. 
Entwickelt in eurer Gruppe eine Idee.
Skizziert oder beschreibt sie! 

TIPP:  Welches Stück oder
welcher Film? 

Welche Szene spielt hier? 
Braucht ihr Requisiten?

Folgt der Ilm nach links und geht dann den
Hauptweg zurück Richtung Schloss. Auf der
rechten Seite findet Ihr den Prinzengarten. 



5 - WIELANDS LIEBLINGSPLATZ

Jeder hat einen Lieblingsplatz, einen Ort zum Nachdenken,
Entspannen oder Träumen. 
So auch Christoph Martin Wieland, als er um 1800 Tiefurt
regelmäßig besuchte. An dieser Stelle soll der Dichter oft
gesessen haben und seinen Gedanken nachgegangen sein.

Warum könnte dieser Ort Wielands Lieblingsplatz gewesen sein?
Tragt Argumente zusammen, die für diesen Ort sprechen.

 

Geht zurück  zu Wielands
Lieblingsplatz und folgt dem Weg

bis zum Steilhang.

HÖRT DEN AUDIO-
GUIDE „WIELAND-
PLATZ“ 

6 - LEOPOLD DENKMAL

Pssst, hört ihr das Rauschen der Ilm? 
An kaum einem Ort im Park hört man das Wasser so deutlich strömen wie hier. 
 

Beobachtet eure Umgebung:

HÖREN

SEHEN

SPÜREN

Warum steht hier ein
Denkmal? Sammelt Ideen.



Stellt euch vor: ihr seid Landschaftsarchitekt*innen:
Welche Ideen habt ihr, um den Hang zu sichern?
Denkt an Pflanzen, Materialien oder Formen, die helfen
könnten!

7 - STEILHANG

Im Jahr 2024 wurde an dieser Stelle eine Hangsicherung errichtet. Aufgrund des Klimawandels
und vieler Trockenperioden hatten sich zuvor Risse im Hang gebildet. Da die Gefahr des
Abrutschens bestand, wurde der gesamte Bereich gesperrt.

Denkt euch ein Elfchen aus, das jemand hier 
im Jahr 1800 hätte aufschreiben können. 

                                                                      Tragt euch eure Gedichte 
                                                                      gegenseitig vor.

8 - VERGILGROTTE

Setzt euch gemeinsam in die Grotte. Hört ihr ein Echo? Die Kühle? Die Stille? 

HÖRT DEN AUDIOGUIDE 
ZUR „GROTTENHÖHLE -
VERGILSGRAB“ 

Themen-TIPP:
Natur,  Stille,
Nachdenken

1 WORT

2 WÖRTER

3 WÖRTER

4 WÖRTER

1 WORT
Geht zurück in Richtung

Schloss. In der Nähe findet ihr
die Station 9 Prinzengarten.



9 - PRINZENGARTEN

Auch im Park Tiefurt ist der Klimawandel spürbar: 
Alte Bäume kommen mit der Trockenheit kaum noch zurecht,
junge Bäume brauchen viel Aufmerksamkeit und Pflege.
Schon 1850 entwarf der Gartenkünstler Eduard Petzold hier
offene Wiesen und auffällige Baumgruppen, die bis heute
sichtbar sind.

 
Was könnte helfen, damit die Bäume gesund
bleiben?
Schreibt eure Ideen auf!

Schaut euch um! 
Welche Anzeichen für Trockenheit oder Stress
an Bäumen und Pflanzen könnt ihr hier
entdecken?TIPP: Achtet auf

Blätter, Rinde
und Wurzeln

Geht zurück zum Startpunkt am
Schloss. Hier endet euer

Rundgang. 

SICHERT EURE
ENTDECKUNGEN
MIT FOTOS!



OPTIONAL

SCHLOSS TIEFURT
Wenn ihr wissen wollt, wie Anna Amalia in
Tiefurt wohnte, schaut euch gerne noch das
Museum im Schloss an.
Der Eintritt ist kostenfrei.

AUSBLICK

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag–Sonntag 11–17 Uhr
(Im Winter und montags geschlossen)

BELVEDERE MIT ORANGERIE
Im Süden der Stadt Weimar liegt eine weitere
Sommerresidenz. Dort könnt ihr in einer
Ausstellung die Geschichte der Gärtnerei
erkunden und durch die große Parkanlage
spazieren.

Im Internet findet Ihr Videos zu unseren 
Vermittlungsstationen.
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